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6 % mehr Bio-Umsatz, 15,9 Mrd. EUR
Verbraucherausgaben für Bio-Lebensmittel  und -Getränke, 

nach Einkaufsstätten, in Deutschland, in Mrd. EUR 
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Direktvermarkter und Online stark bei Frischeprodukten
Verbraucherausgaben privater Haushalte in Deutschland für Frischeprodukte*, Veränderungen 

2020 gegenüber 2019 in % 

* Fleisch, Geflügel, Wurst, Eier, Käse, Milch- und Molkereiprodukte, Obst, Gemüse, Kartoffeln, Brot, Speiseöl, Mehl, entspricht rund 61 % des Bio-Marktes
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Immer mehr Bio-Lebensmittel
Verbraucherausgaben für Bio-Lebensmittel und -Getränke in Deutschland in Mrd. EUR sowie Bio-

Anteil am Gesamtmarkt in %
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2021 profitierten viele Produkte weiter vom Inhousekonsum
Veränderung der Nachfrage und Ausgaben privater Haushalte in Deutschland nach Bio-

Lebensmitteln, 2021, zum Vorjahr in %
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Bio wächst bei schrumpfendem Gesamtmarkt
Einkaufsmengen privater Haushalte in Deutschland, bio und konventionell, 2021, Veränderungen 
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Junge Menschen kaufen Ersatzprodukte
Ausgaben der Verbraucher für frischen Bio-Lebensmitteln, in 2020, nach Lebenszyklus in %

20,5 15,2 12,5 14,4 13,0
28,0

35,7

22,4
34,1 36,3 37,4

44,0
33,3

32,1
32,3

35,8
40,7 39,0

29,7 26,3 22,5

24,8 14,8 10,5 9,2 13,4 12,5 9,7

Haushalte Bio-Frische
ingesamt

Bio-Fleisch Bio-Geflügel Bio-Milch Bio-Milch-
ersatz

Bio-Fleisch-
ersatz

Ältere 

Familien o. 

Kind

Alleinstehen

de Senioren

Junge Singles 

und Paare 

ohne Kind

Familien mit 

Kindern

© AMI 2021/VB-498 | AMI-informiert.de Quelle: AMI nach GfK Haushaltspanel



Verbraucherpreisaufschläge für Bio-Lebensmittel
2021, in %, Deutschland
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Bio-Rindfleischpreise steigen
Erzeugerpreise für Bio-Kühe* und Verbraucherpreise für Bio-Rinderhackfleisch (frisch)**, in 

Deutschland, Monatsmittel in EUR/kg 

Quelle: AMI; BLE© AMI 2022/VB-245 | AMI-informiert.de
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Erzeugerpreise versus Verbraucherpreise
Erzeugerpreise für Bio-Brotweizen und Verbraucherpreise für Bio-Brötchen und Bio-Weizenmehl, in 

Deutschland 
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Öko-Fläche 2021 weiter leicht gewachsen
Entwicklung der Öko-Fläche in Deutschland, Wachstumsrate gegenüber dem Vorjahr in % und 

Anbaufläche in 1.000 ha
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Großes Produktionswachstum auf dem Acker
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2016 bis 2021, in %
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Erntemengen und Flächen von Bio-Getreide
Erntemengen und Anbauflächen von Bio-Getreide (ohne Körnermais) 

in Deutschland, Produktion in 1.000 t und Anbaufläche in 1.000 ha
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Bio-Getreideernten in Deutschland nach Getreidearten (ohne Körnermais), in 1.000 t 
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Bio-Milch am stärksten gewachsen
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2016 bis 2021, in %
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Obst-, Gemüse-, Kartoffelernten schwanken
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2015 bis 2020, in %
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Die Agrarmarkt Informations-Gesellschaft erstellt unabhängig und übergreifend aktuelle Fakten und Analysen für das 
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